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Änderung der Wasfenstillstands-
bedingungen.

Teilweise Erlerchterunaen.
IV. T.-B. Berlin, 12. Nov. (Amtlich. Drahkberscht.) Rach

einem gestern vormittag 6.25 llhr vom Eiffelturm gegebenen
Funkspruch der deutschen Bevollmächtigten an die deutsche
Oberste Heeresleitung sind in den Wasfcnstillstandsbedingun-
gen noch einige Änderungen  vorgenommrn worden:
Die auf dem rechten Rheinufer  vorbchaltene neu-
t r a l e Z o n r soll sich bis zu einer Entfernung von 1 0 Kilo¬
metern  lstatt 3V bis 40 Kilometer) vom Fluh erstrecken.
Die Räumung der links - und rechtsrheinischen Ge¬
biete  muß in insaesamt 30 Tagen lstatt 25) bewirkt sein. Die
Zahl der auszulirfernden Lastkraftwagen  wnrde auf
5000, statt 10 000, festgesetzt. Bezüglich der Kriegsgefangenen
wird vereinbart, daß die Hcimfcndung der deutschen
Kriegsgefangenen,  die in Holland und in der Schweiz
interniert sind, wie bisher fortgesetzt  wird . Die Heim-
fendnng der deutschen Kriegsgefangenen wird vor Abschluß
der BorfrirdenSvcrhandlungcngeregelt. Was die Räumung
der O stg e bi e t e anbelangt, so müssen Österreich.
Rumänien und die Türkei sofort geräumt  werden,
die vor dem Frieden zu Rußland gehörigen Gebiete sobald die
Alliierten unter Berücksichtigung der inneren Lage dieser Ge¬
biete den Augenblick für gekommen erachten. Nach Artikel 14
müssen alle Requisitionen»  Beschlagnahmungen oder
Zwangsmaßnahmen der deutschen Trupyen, die dazu bestimmt
waren, stch Hilfsmittel für Deutschland in Rumänien zu be¬
schaffen, srfort aufhörcn. Der Zugang der Alliierten zu den
geräiimten Gebieten an der Ostgrenze, sei cs über Danzig, sei
es über die Weichsel, soll der Bersorgung der Bevöl¬
kerung,  der Al'srcchtcrhaltung der Ordnung dienen.

Bezüglich O sta f r i ka 8 wird bestimmt, daß dieses Gebiet
innerhalb eines MonatS von allen deutschen Streitkrästen ge¬
räumt sein muß.

Die Bestimmung über die U-Boote  lautet : Auslieferung
aller  tt -Boole, einschließlich der tt-Bootkreuzcr und Minen¬
leger mit ihrer Bewaffnung und vollständigen Ausrüstung. Sie
fahren nach einem von den Alliierten bestimmten Hafen.
Solche, die nicht in Sec stechen könuen, werden abgrrüstet, vom
Personal verlassen und unter Aufsicht gestellt. Die Be¬
dingungen dieses Artikels werden in einem Zeitraum von
14 Tagen anSacfüftrt. Tie zu internierenden Schiffe müssen
bereit sein, die deutschen Häfen binnen 7 Tage« zu verlassen.

Bezüglich der B l « cka d e heißt cS: Die Alliierten sind der
Ansicht» daß die Fortsetzung der Blockadr die Lebens¬
mittelversorgung Deutschlands  nach abgeschlosse¬
nem Waffenstillstand nicht verhindern  wird » in dem
Maße, wie sie cs für notwendig halten. Es wird jedoch zu
Aitikcl 26 folgender Satz hinziigrfügt: Dir A l l i i e r t r n und
die Bereinigten Staaten  beschäftigen sich mit der
Frage der Lebensmittrlversorgnng während
des Waffen  st ill  st and  s. Die Dauer des Waffenstill¬
stands wird auf 35 Tage  festgesetzt mit der Möglichkeit, daß
dir Bcrlängrrung im Laus dieses Zeitraums des Waffenstill¬
stands. wenn die Klauseln nicht erfüllt werden, mit 48stündiger
Wirkung gekündigt wird. Um dir Ausführung zu erleichtern,
wird baS Prinzip einer ständigen internationalen
Waffenstillstandskommissionangenommen.

Wilson verspricht Nrhrunqsmittelhilfe.
IV. T.-B. Washington, 12. Ncv. (Drahtlos.) In einer

Ansprache in dem Kongreß sagte Wilson: Die Alliierten be.
absichtigen die Mittelmächte mit Lebensmitteln zu versorgen
und sofort eine NnterstützungSorganisatio» wie früher in
Belgirn  inS Leben zu rufen.

Deutscher Vorfriedensvorschlag
an W lson. .

IV. T.-B. Berlin, 12. Nov. Âmtlich. Dr .,htbericht.) Dir
"deutsche Regierung hat durch Vermittlung der schweizerischen
Regierung an die Negierung der Bereinigten
Staaten von Amerika  folgende Note gerichtet: Nach¬
dem nunmehr der Waffenstillstand geschloffen ist, bittet die
deutsche Regierung den Präsidenten der Bereinigten Staaten,
den Beginn der FriedenSverliandluiigen in die Wege leitet
zu wellen. Der Beschleunigungh.'lber schlägt sie vor, zunächst
den Abschluß eines Präliminarfriedens  ins Auge zu
fassen und ihr mit;nteilen, an welchem Ort und zu welchem
Zeitpunkt  die Berhandlungcn beginnen können. Wegen
drohender LebrnSmittelnot  legt die deutsch:
Negierung auf unverzüglichen Beginn der Perhandlungen be¬
sonderen Wert. lGrz.) S o l k, Staatssekretär.

Greste Befriedigung in Am r ka.
IV. T.-B. Washington, 11. Ncv. Wilson erließ eine Pro¬

klamation über den Waffenstillstand, in der er sagt: Alles,
wofür man kämpfte, wurde erreicht.  Es ist jetzt unsere
glückliche Pflicht, durch Beispiel und verständigen, freund¬
schaftlichen Rat materielle Beihilfe bei Errichtung einer ge¬
rechten Demokratie in der ganzen Welt zu Helsen.

W. T.-B. Ne« Dirk, II. Nvv. (Reuter.) Die Unterzeich¬
nung des Waffenstillstandes führte zu b e g e i ste r t e n
Kundgebungen  im ganzen Lande. Die Börse wurde
oeschlossen. Auch sonst ruhen die Geschäfte. Überall wurden
Umzüge abgehalten.

Alle Einberufung -» rückgängig gemacht.
IV. T.-B. Washington, ll . Ncv. (Reuter.) Alle Einbe-

rafi:nm-n sstr die Armee wurden rückaänaig  gemacht.

Einstellung der Rekrutierung in England.
W. T.-B. London, 12. Nov. (Reuter. Amtlich.) Die

ganze Rekrutierung unter dem Militärdienstgesetz wurde ein¬
gestellt. Alle Einberufungen , die noch erfolgen sollten, wur¬
den rückgängig gema cht.

Die Verlegung des Großen Hauptquartiers.
B. A. Berlin , 12. Rco. (Eig. Drahtberrchi .) Das Große

Hauptquartier ist w.it Genehmigung der Regierung durch
Hindenburg  von Spaa nach H am b u r g v. d. H. verlegt
worden. Der Arbeiter - und Soldatenrat  in Berlin
teilt mit: Der Oberbefehlshaber - Ost  mit den ihm
unterstellten Armeen  stellte sich in gleicher Weise wie die
Oberste Hrrreslcttnng zur Verfügung.

Malschs Gerüchte über Len Kronprinzen.
IV. T.-B. Berlin , 12. Nov. (Drahtb -erächt.) Die Meldung,

daß .der frühere Kronprinz sich mit dem Exkaiser nach Holland
begeben hot, ist. wst wir erfahren , nicht richtig.  De .'
frühere Kronprinz befindet sich bei den Truppen an der
Front.

Errichtung von Standgerichten.
Br . Berlin , 12. Nov. (Eig. Drahtbericht .) Wie mitge¬

teilt wird , hat gestern nachmittag im Kriegsministerium ein
Ausschuß des Soldatcrirats in Groß-Berlin getagt , der be¬
schlossen hot. heute nachmittag die Grundsätze für die Einrich¬
tung von Standgerichten auszustcllen. Weiter ist eine Reihe
von Maßnahmen im Gang , die bestimmt sind, die öffentliche
Ruhe und das Privateigentum unbedingt gegen unbefugten
Eingriff zu sichern.

Weitere Thronentsagungen.
' IV. T.-B Bernburg , 12. Nov. (Drahtbcricht .) Der „An-

balter Kurier " meldet : Der Prinzrigent verzichtete für
Herzog Joachim von Anhalt  auf den Thron sowie
für das herzogliche Haus avf Tbronfotgerechi. Der Prinz¬
regent legte seinerseits die Regentschaftdes Herzogtums nieder.
Tie neue Regierung wird morgen gebildet.

W. T.»B. Detmold. 12. Nov. (Drahtbericht .) F ü r st
Leopold  XV . von Lippe entsagte dem Thron.

Karl von Habsburg in Nisder-Österreich.
W. T.-B. Wien, 12. Nov. (Drahtbericht .) Das Kaiser-

p a a r fuhr mit seiner Familie nach E cka r t s a u.
Die Proklamierung Deutsch-Österreichs
als Bestandteil der deutschen Republik.

Xi. Wien, 12. Nov. (Eig. Drahtbericht.) Die Proklamic-
rung Deutsch-LsterreichS zu einer Republik wird heute nach¬
mittag mit großer Feierlichkeitbegangen. ES ist ein großer
DemonstrationSzug geplant. Bon den Tribünen werden die
Staatkrätc Ansprachen an dir vorbeizichende Menge halten.

Xi Wien, 12. Nov. iEig. Drahtbericht .) Aus Anlaß der
Proklamieinug Deutsch-Österreichs ails Republik »nh des A li¬
sch l u s ' e s an die deutsche Republik  gilt der heutige
Tag als F e i e r t a g. Es herrscht allgemeine A r b e i t s -
ruhe.

Eine Trauerfeier für Diku ler.
W. T .-B. Wien, 12. Nov. (Drahtbericht . Die gestrige

Nachmittagssitzung des StaatSrats  wurde mit einer
Traucrkundgcbiing für den verstorbenen Staatssekretär des
Äußern Dr . Viktor Adler  eröffnet . Der Präsident Hauser
widmete dem Verblichenen einen N a chr u f. worin er erklärte.
Adler ist das Opfer seines Pslichtbvwußtseins. Er war Staats-
furcktionär, der sozusagen von allen  Parteien einstimmig ge-
wablt wurde. Ihm wurde von den Parteien das wichtige
Nessori deL Äußern übertragen , weil man auf seine Person,
auf seine Beziehungen nach allen Richtungen große Hoff¬
nungen für unfere Politik nach außen hin setzte. Wir werden
ihn nicht vergessen, den treuen Mann , der dem Staat
Deutsch - Österreich bis zum letzten Atemzug gedient hat.

Ter Abzug der Bayern aus T rol.
W. T.-B. Innsbruck, 12. Nob lDrahtbericht. Korr.-Bur.)

Die bayerischen Truppen verlassen heute Tirol . Der Ab¬
transport der Truppen geht nunmehr glatt vor sich. Den
Blättern zufolge organisieren die Ital .ener den Transport
südlich.

Polnische Band ?n ln Obersichleslen und Rosen.
B. A. Berlin , 12. Nov. lEig Drabtbericht . zb.) Es lieg-.' t

verläßliche Meldungen vor. daß. sowohl in Lberschlesien als
auch im posenschen Gebiet polnische Legionäre und undiszipli-
-nierte Verbände eingebrochen  sind und raubend und
plündernd  Besitz von den Ortscharten ergreifen . Der Rat
der Volksbeauftragten bat gemeinsam mit dem Arbeiter - und
Soldatenrat energische Maßnahmen  beraten , um die
deutschen Volksgenossen in diesem Gebiete zu unterstützen.

D?e Wobisssati'N in der Schweiz.
W. T.-B. Zürich. 12. Nov lDrnbtbeeicht.) Der Regie-

rungsrat erklärte in der heutigen Kantonratssitzung , daß
drei  Mitglieder zum R ü -kt r i t t bereit  wären und daß
er sozialistische Reformen durckssübrenwolle.

W. T.-B. Bern , 12. Nov. (Drabtbencht .) Der Bun¬
de  s r a t erläßt einen A u f r u f an das Schweizer Volk, in
lem er die neuen militärischen A lkgebote und die Unter¬
stellung des Staatspersonals unter die Militärgesetz? be-
grünbet sowie den Willen bekundet, jede Gewalttätigkeit zu
verhindern- Er appelliert an die Bürger des freiheitlichen
Staarswesens , dessen Einrichtungen und Gesetze dem Volk die
Mittel in die Hand geben, einzig durch seinen Willen jeden
Fortschritt und jede Neuerung in wirtschaftlichem wie auf
sozialem Gebiet zu verwirklichen.

Neue Arbeiter - und Soldatenräte.
W. T.-B. Berlin, 12. Nov. (Drahtbericht.) Der Arbeiter,

und Soldatenrai teilt mit : In Ma r i e n b u rg . L i eg n i tz.
Graudenz  uslw. wurden Soldatenräte gebildet. Auch in
Frankfurt a d. Oder  wurde ein Soldaten - und Arbeiter¬
rat gebildet. Weiter wird gemeldet: Soldatenräte sind ĝebildet
in Antwerpen , Landsberg a. W„ Glogau , Sens-
burg.  Überall herrscht Rübe.

Vf.  T .-B. München, 12. Nov. (Drahtbericht .) Aus zahl¬
reichen bayerischen Städten  wird über die Verbreitung
der revolutionären Bew. gung berichtet, ebenso über Bildung
von Arbeiter - und Soldatenräten , darunter B u z b a ch,
Schweinfurt,  Truppenübungsplatz Grafenwerth,
Staubinq . München  zeigt bereits wieder das ge¬
wohnte Aussehen.  Der Eisenbahnverkehr zeigt keine
Einschränkungen.

Hessen nach dem badischen Muster.
Auch Bertreter anderer Parteien im Ministerium

W. T.-B. Darmstadt , 11. Nov. D :r neue- Minister¬
präsident Ulrich  hat an das hessische Volk heute fol¬
gende Proklamation erlassen, in der es u. a. beißt : Nachdem
her Arbeiter - und Soldatenrat . als die von der Revolution
proklamierten Träger der öffentlichen Gewalten , gejtern der
bisherigen sozialdemokratischen Lundtagssraktion d:e Bildung
des Ministeriums übertragen bat bat sie heute diesen Auftrag
übernommen . Die Fraktion geht dabei von dem Gedanken
aus , daß die neue (provisorische) Regierung auch das Ver¬
trauen der nichtsozialdcmokeatischcn Bevölkerungskreise besitzen
sollte Darum ist sie bereit , bei de: Bildung der neuen Regie-
rnngSgcwalt auch Bertreter anderer Pa rteien,
falls diese zur aufrichtigen Mitcrbeit gewillt sind, in die
Regierung mit aufzunchmcn Die Regierung soll ein
Kollegialmini st erium  sein und aus einem verant¬
wortlichen Minister sowie Direktoren der einzelnen Ministe-
rialabteilungen bestehen. Das Präsidium des Ministeriums
und die oberste Leitung der Ministerialubteilung des Innern
wurden dem Unterzeichneten n' ertragen . Über die Besetzung
der anderen " Ministerialabteilungen sind Verhandlungen im
Gange . Die Wählen zur konstituierenden Volkskammer wer¬
den sobald als möglich in die Wege geleitet werden. Volks¬
genossen. das Programm der nciieu Regierung heißt kurz:
Volkswohlfahrt l Demdkratic?

Das neue Baden.
IV. T .-B. Karlsruhe , 11 Nov. Die Volksregierung und

die Arbeiter - und Soldatenräte laben eine Bekanntgabe an
das Land gerichtet, in der es beißt ' Die neue VolkSregierung
hat heute nachmittag mit den Arbeiter - und Soldatenräten des
ganzen Landes getagt. Sie hat die Einrichtung der Soldaten-
röte begrüßt und gutgeheißen. Die Soldatenräte haben sich
als Landcöcmsschuß badischer Arbeiter - und Soldatenräte
konstituiert . Sic haben die militärische Gewalt in Händ ' .r
und stellen sich mit ihrer Macht hinter die vorläufige
Regierung.
Bildung eines elsatz-lothringischen Nationalrats.

IV. T.-B. Straßburg , 12. Ncv. Aufruf an die Bevölke¬
rung Elsaß -Lolbringins ! Die hier vrisommolten Mtgl ' edcr
der Zweiten Kammer des elsaß-lothringischen Landtags haben
sich als elsaß-loihringifcher Nationalrctt konstituiert und aus
ihrer Mitte einen provisorischen Verwaltungsausschuß er¬
nannt . der aus folgenden Mtgliodern bcstcbt: Burger
(Straßburg ). Justin und Kultus ; Heinrich.  Landwirtschaft;
Imbs.  sozicle Fürsorge ; Jung.  Finanzen ; Meyer
(Laurent ), öffentliche Arbeiten und Verkehrswesen; Dr.
Pfleger,  Inneres und Unterricht; P e i r o t e S. oline Porre-
ieuille ; Dr . R i ckl i n, Präsident des Nattcnalrats ohne Porte¬
feuille. Der Nationolrctt und der Ausschuß erwartet von der
eliaß -lotbringifchen Bevölkerung, daß sie dieser aus der Mitte
ihrer gewählten Vertreter hervorgegangenen Verwaltung Ber-
trauen entgegenbringt und alles tun wird , um ihnen chre Auf¬
gaben in dieser voraussichtlich ganz ki' rzen Übergangszeit zu
erleichtern. Der Nationalrai und der Ausschuß betrachten als
ihre ausschließliche Aufgabe die Ausrechterhaltting der öftent-
lichen Ordnung und die Fortführung der Geschäfte bis zu:
defiuttiven Regelung unserer Lage. Der Natwnalra -t macht eS
sämtlichen Beamten im Land zur strengsten Pflicht, auif ihrem
Posten zu bleiben und ihr Amt weiterzuführen wie bisher . Der
Nationalrat erwartet auch, daß Arbeiterschaft und Landwirt¬
schaft, des Ernstes der Stände sich bewußt, in voller Solidari¬
tät ehre Pflicht tun und den Bedürfnissen der Bevölkerung
durch restlose Zuführung der erforderlichen Lebensmittel und
Fortführung ihrer Arbett gerecht werden. Die Strafgesetze
bleibe» in Kraft . Der Schieb des Gesetzes wird ollen Kreisen
der Bevölkerung unterschiedslos zuteil werde«. Allen politisch
Verurteilten wird der Nationalrat volle Amnestie  ge¬
währen . Der Nationalrctt.

Die neue soziaNst'scke Regierung.
v . A. Berlin , 12. Non. sEig. Drohtberickit. zb.) Die

Verteilung der Arbeitsgebiete im Rate der Volk-'üeeus»
tragten ist vorläufig die folgende: Ebert  Inneres und
Militär , .tza a s e Äußeres und Koloniales . Scheide-
mann  Finanzen . T i t t m a v r Temobilisalron und
öffentliches (Äcsnndbeitswesen, Landsberg  Presse
und Nachrichtendienst. Barth  sozial ? Politik.

Wikderaufnahme der diplomntischrn Bezlehuugcn
Rußlands zu Deutschlands.

Br . Moskau , 12. Nov. (Eig . Drahtberrcht. :,b.) Tie
Sowsetregierung beabsichtigt, die divlomatiichen Be¬
ziehungen zu Deutschland mit möglichster Beschleunigung
wieder anfzunebmen. jedoch soll Herr Joffe nicht
wieder nach Berlin zurückkehren.
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Zur Bildung von Bürgerausschüssen.
W . T .-B. Berlin , 12. Nnv. (Drahtbericht .) Die Erfah-

der letzten Zeit beweisen daß das deutsche Bürgertum
als solches selbst den schwerster, inneren Umwälzungen taten¬
los gegenübersteht . In entscheidenden Stunden fordern wir

-r ^ Ä ^ . dürsertum für sofortige Bildung von Bürger-
ausschuflen überall in Deutschland auf . Diese BürgerauS-
schuffe haben in Fühlung mit der Neichsleitung und den be¬
stehenden Arbeiter - und Soldatenräten in erster Linie fol-
gende Aufgabe zu lösen ' Wahrung der bürgerlichen Rechte und
Gleichberechtigung des Bürgert rms bei allen staatlichen Auf-
ß? t •«. our Bildung eine ? solchen Bürgerausschuffes für
Groß -Berlin taten wir bernts dir nötigen Scliritte.

Der Hansabund : Dr . R i e ß e r.

TinRelchsamt für « irtfchaftllche Demobilmachung.
w - T -' B- « erkin , 12. Nov. (Drahtbericht .) Zur über-

fuhrung des Wirtschaftslebens in den Frieden wurde eine
-oberste Reichsbehörde unter der Bezeichnung Reichsamt für

wirtschaftliche Demobilm achung (Demobilniachungsamt ) er¬
achtet . Mit der Leitung dieses Amtes ist mit Zustimmung des
Serrn KrregSministers der bisberige Oberstleutnant Köth,
Leiter der Kriegsrohstoffrbteilung , beauftragt . Dieser hat
die gesamten Arbeiten der wirtschaftlichen Demobilisierung
uw 'erzuglich in dir Hand zu ncbmen und sich mit den sämt¬
lichen hiermit in Betracht kommenden Zentral -, Provinzial»
und Lokalbebörden der Reichs - und Bundesstaaten zu diesem
Zweck rn Verbindung zu setzen. Alle Zivil - und Militärbe-
Horden werden aufqefordert , den Weis rngen deS Herrn Äöth
unweigerlich und mit Beschleunigung Folge zu leisten und ihm
zur Durchführung seiner für die Wiblfohrt unseres Volkes
äußerst wichtige Aufgabe nach jeder Richtung behilflich zu sei».

Die RejchSrcgierung : Ebert . Haase.
Tie ReichstagSsitzungvertagt.

IV . T . -B. Berlin , 12. Nov . Die für Mittwoch , den 13. Not>„
-mgelunülgte Reichstagssitzung  findet nicht statt.

Z» r Freilassung der Kriegsgefangenen.
W i'.-B. Berlin , 12. Nov. (Trahtbericht .) Das

Mitglied des Soldatenrates Schlesinger ist in das Krigl-
min ' fterium delegiert, uni in den Angelegenheiten der
Kriegsgefangenen  alle Anordnungen selb¬
ständig  zu treffen. Abschnb und Verpflegung der
Kilegsgcfangenen . Bereitstellung von Arbeitsmdg-
Iicfifeiten  für die zur Entlassung gelangenden
Mannschaften  erfordert ein energisches Zusammen¬
arbeiten aller Beteiligten . Alle Dienststellen der Ar-
beiter- und Soldatenräte werden dringend gebeten, dn
vom Krieasministerinm Abteilung U. K. Prinz Sflbrcdi'-
strafte eraeh-mden Anweisungen nachziikowiiian und sich
mit der Abteilung U. K. in Verbindung zu setzen.

^Wiesbadener Nachrichten.
Ausgabe von KrirgSnotgclb . Don gestern ab gelangen

die Gutscheine der <StcM zu 20 M . in den Zahlungsverkehr.
Sie haben auf der Vorderseite hellvioletten lliitcrgriiud mit
dunkelvioletten und weißen Verzierungen , dunkelviolctten und
dunkclgelben figürlichen Schmuck und schwarzen Aufdruck , auf
der Rückseite hellblauen Untergrund mit hellblauen u :»d hell-
violetten Verzierungen dunkelviolelten bildlick»eu Schmuck und
schumrzen Aufdruck . Ferner sind die Gutscheine mit dem
Biockenstemgel der Stadt Wiesbaden und mit fortlaufenden
Nummern in roter Farbe von Nr . 1 ab bis 175 000 versehen.

— 11 000 Pelzmäntel für Frauen wird die Reichsbc-
kleidnugsstelle den Kommunalverbönden größtenteils noch vor
Weihnachten liefern . Die Innenseite , auch die Ärmel , soll ans
Keninfell . die Außenseite aus Tuch bestehen . Die Pelze wer-
de» 11/, Meter lang sein und ungefähr 180 M . kosten. Sie
sind be-sugsckieinfrki und sollen noch vor Weihnachten zum Ver¬
kauf gelangen.

— 5 Millionen Eier . Aus die imrch hie Presse gegangene
Notiz , daß die Stadt Essen über 5 Millionen Eier eingelegt
habe , um di« Versorgung der Bevölkerung für den Winter
sicherzustellen , bat der Magistrat hier bei dem Oberbürger¬
meister in Essen angesragt und darauf die Mitteilung erhalten,
»aß diese Zeitungsnotiz aus einem Druckfehler in einer Mit.
teilung einer Essener Zeitung beruhe . Ti « Stadt Essen h,-be
nicht 5 Millionen , sondern nur B/ J Millionen Eier = 2 Stück
pro Kopf . für die Winterverforgung eingelegt . Diese Menge
sei von der Bezirkszentrale in Düsseldorf im Lauf des Som¬
mers mit der ausdrücklichen Bestimmung , sie als Reserve ein-
zrisparen . überwiesen worden.

_ WisLöHderrer TaMatt.
— Einschränkung des PostverkehrS . Wegen Stockung irrt

Westen ist die Annahme sämtlicher Paketsendungen von Privmt-
personen nach den Bezirken Aachen , Trier . Koblenz , Köln,
Düsseldorf , Dortmund . Münster und Minden für den 12., 13.
und 14. d. M . gesperrt.

— Lesitzwechsel. Die beiden Lichtspieltheater Ki » ephon  ,
Taunusstraßc 1, und Mrnopel,  Wilhelmstraße 8. sind durch
«auf an surr « Gcrrg Carumerer  hier übcrgegangen.

Lorberichte über Kunst , Vorträge uno '< errvandtes.
c~ ^ . .diduzert . Das heutige, 6 llhr beginnende Konzert in der
Marklktrche finde, unter Mitwirkung des ftöniql . Musikdirektors
«ranj Nowak (Violine und des Kirchcnchors der Ring - und Luth :r-
nrche^ unter Lcirnnv seines Dirigenten Friedrich Peterse » statt.
Es rst dieses vorläufig das letzte Konzert wegen Umbaues der
Heizung. -Die aitt-sallinten Krnzerte werden später nachgcholt.

. Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 12. Nov. Auch hier hat sich ein A r b e i t e r»

uvd Sol darenrat  gehildet , der folgendes bekannt gibt:
^Burger Bielrichs ! Dre gesamte Gewalt innerhalb der Stadt
Biebruy gebt in die Hände de« Arbeiter - und Soldatenrates über.
Tie iaicherheitsbelorten (Polizei . unterstehen der Kontrolle des Ar¬
beiter- und Soldatenrates . die städtischen Beamten und Angestellten
tleiben n, ihren Stellungen , soweit sie sich den Anordnungen des
Arbeiter - und Sotdatenrals fügen. In sämtliche,, städtischen
Körperschaften und Konimissionen muß der Arbeiterrat vertreten
sein. Der Aibeiierrot crninnt sein Mitglied Friedrich Richter zum
Bcigeordneten der Stadt Biebrich. Der Sitz des Arbeuerrats be¬
findet sich im Rathaus «. Als ständig amtierende Mitglieder werde»
die Bürger Richter. Mchl und Hubichmann ernannt . Die Ge¬
nannten sind von der Stadt zu besolden."

Aus Provinz und Nachbarschaft.
_— Langeuschwalbach, 12. Nov. Der stellvertretende Landrat

erläßt an dre Krcrseingesesskncn den folgenden Ausruf : „übt strenge
Selbstdisziplin ! So verlangt mit Recht ein Aufruf de; sozialdemo¬
kratischen Vereins und des Gewerlichastükortclls. Rur wenn Ruh«
und Ordnung bcrrichen und die Snrdte m,t Lebensmitteln versorgt
werden, kann das Äußerste vermieden werden. Es tue jeder — Be¬
amter wie Bürger — seine Pflicht."

ht . Höchst«. SR., IG Sir». Intolge Einschränkung der Rüstung ; ,
indujtrie in den Ferlv erken  wurden heute die dort seit
Dohrcssrist beschäsirgten polnischen Arbeiter enilasien und sofort nach
Pclcn znrückbesordert Auch viele deutsche Arbeiter , die van aus-
wärts noch zur Jirlritslristung beordert waren , stehen vor der Ent¬
lassung. Edruialls {(ehe lie Heimdcjördening der belgischen Ar¬
beiter und Arbeiterinnen ans den Farbwerken nach 'kx  Heimat
unmittelbar bevor

--- Mainz . 11. Nov. Die erregten Stunden , dre auch über
Mainz dohingcbraust find, erstreckten sich hauptsächlich aus die Bor-
gänge des Saniötogs . In der Nacht von Freitag auf Samstag
Ware» die Miillärcicsängiiisie gewaltsam geöffnet und die Straft
alten verbrannt worden. Ein Jnhastierter , der, wegen eines Tot¬
schlag? in Wiesbaden verurteilt , hier seine Strafe verbüßt , soll nicht
entlassen Neiden sein. Im Lause des Samstags hielten sozial¬
demokratischeStarter- und Griverkschastssührer in sämtlichen Kasernen
Ansprache», in denen sie zur Ruhe und Besonnenheit mahnen . Fm
Gouvernement fanden Besprechungen zwischen Vertretern der
Bürgermeister ei, Siadiverrrdneten , Gewerkschaftsführern und Gene,
ralmajor Klotz stall, die zur Bildung eines Woh sahrtsausschusses
führten . Rach ll - Uhr abends dürfen weder Militär - >wch Zivil¬
personen aus der Straße weilen. -

Handelte ]!,
Die^Herstellungr*es Geldverkehrs.

ft Berlin. 12. Nov Der Direktor der Disconto-GeseU-
schal’t Schlüter hat einem Mitarbeiter der „Politisch-Parla¬
mentarischen Korrespondenz" erklärt die neue Regierung
habe zur AufreihlerhrJturp von Ruhe und Ordnuug auf-
gerufe». da nur so die Lebensmittelversorgung sicberge-
slellt bleiber. könne. Jeder solle an seiner Stelle Weiter¬
arbeiten. Kino unbedingte Voraussetzung dabei Ist aber
die ungeschmälerte Aufrechterhaltung unseres Zahlungs¬
verkehrs. Das Vertrauen des Volkes in unsere
Zahlungsmittel , in den Kredit  des Reiches und
in die Danken  als Aufbewahrungsstellenund Träger des
bargeldlosen Zahlungsverkehrs müssen unerschütterlich
bleiben, sonst längt das Publikum an. Geld zu versteckeu,
zu hamstern, und es kommt noch zu einem vergrößerten
Mangel an Barzahlungsmitteln. Insbesondere entsteht eine
Gefährdung der Lohnzahlungen. Deshalb ist es nötig, die
seit einigen Tagen est,geleiteten Maßnahmen für die ver¬
stärkte Drucklegung von Banknoten und kommunalen
Zahlungsmittelnenergisch zu betreiben. Bei der Diseonto-
Gesellsrhaft hat sich gestern der Verkehr an den Kassen
in normaler Weise angelassen.

r anken vn l Geld’nar 'tf.
* Devisenahrrehnnug bei der Reichsbank . Berlin,12. Nov. Dem Vernehmen nach werden Berliner Devisen¬

banken sich zwecks gegenseitiger Devisenabrechnung bei
der Reichsbank zusamnienfindon. Es sind täglich noch immer
Devisengeschälteund Zahlungen im Ausland zu regulieren.

* Kauft und Verkaufsauf träte auf Effekten Berlin,
12. Nov. Wie verlautet, werde« die Mitglieder der Ber-

Mcrgcn Ausgabe. Erste« Blatt . Nr. 831.

|m.er., Stempeltereinigung denjenigen Kunden, welche nochbei ihnen Kauf- und. Verkaufsauiträge auf Effekten laufen
haben, durch eingeschriebenen Brief mitteilau. daß die
fernen diese Aufträge als annulliert betrachten. DieseMaßnahme schien geboten, einmal, weil infolge der Post-
versoätur een noch etliche drei oder vier Tage zurück¬
liegende Depeschen- und Briefaufträge einlaufen. die unter
ganz anderen Voraussetzungen, als sie heute bestehen, ge-
geben waren, sodann aus cier Tatsache heraus, daß auf ab¬
sehbare Zeit eine Wiederaufnahme der Börsennotierungan
unwahrscheinlichist.

Preutzijch-Süddeulschs Masserrlotteri".
Berlin , g Nov. In der Heutigen Vormittags - Ziehung

fielen 506 006 M . aus 144 234, 15 000 ans 1,6 753, 5000 M . aus
55 233 194 194 20b C97 210 S5£ 223 225, 3000 M . auf 2251 4777
22 007 23 051- 37. CS, 43 737 48 192 59 868 59 953 77 o93 76 208
88 683 89 19" « 864 98 832 93 160 113 120 113 267 126 715 128 312
138 661 15S732 154 051 166 923 038216 171 183 179 219 181 745
ISS 197 198 131 208 381 208 578 213 539 228 171 133 775, 1000 M
auf 2127 7551 9580 14 369 14 957 15 916 25 505 27 662 29 401 29 481
35 921 36 682 36 988 ib OOS 54 692 56 228 59 195 61378 63 033
69 240 74 767 79 891 79 966 90 870 91 632 05 735 95 952 97 W
99167 101 553 107 023 114 488 114 917 124 423 130 ,85 131983
132 031 140 504 143 727 144 617 167 365 167 602 171 58t 178 lil
17« 079 183 406 187 639 188 185 190 543 191 097 193 883 195 092
198 649 202 304 205 260 216 011 218 194 223 360 229 411 231 293
233 252, 500 M , aus 197 274 2745 5222 6945 7674 7927 13 54«
IS 929 15 769 16621 20 133 22 586 23 834 24 573 24 944 25 718 25 885
96 652 28 ( 38 37 552 39 181 43 234 4L 759 31 114 51701 52 202
56 084 61 375 65 155 68 922 76 486 73413 74 210 78 142 82 002
83 684 87 666 87 910 89 296 bS 377 91 376 93 599 96 260 100 393
101 464 10225? 168 335 111 234 112 909 113 306 115 568 110 744
117 009 118 15.6 118 718 122 449 124 050 138 588 141 032 141 408
145 090 145 120 147 474 147 871 153 700 155 324 155 473 155 914
169 219 161 77! 162 75» 164 642 164 C68 165 240 165 330 168«23
171 188 178 416 , 82 PI 18« 616 185 229 185 430 193 143 204 843
205 099 206 820 207 064 212 442 212 965 216 403 224 751 226 358
226 528 226 909 231 800 232 211.

In der N a il, m i t r o g s - - i e k>» >, g sielen 10 000 M . aut
143 So6 216 228, 5000 M aus 29 339 98 745 216 818, 3000 M . aus
24 360 25 019 34 223 42 850 43 564 57 816 72 623 74 061 79 795
82 595 106 758 111701 113 108 113 712 114 723 136 423 145078
146 626 149 128 152 115 172 049 173 149 175 094 186 925 207 614
210 960 214 327 2H 650 221 789 222 117 225 553, 100.) M . auf 365
1062 4080 10 023 IS 544 14 796 17 924 18 478 19 021 23 994 27 821
23 788 29 912 32 632 86 085 43 007 43 910 15 265 47 123 50 306
54 083 58 321 U  842 58 996 65 524 67 295 70 014 70 3!» 74 705
75 973 76 35,2 78 290 78 809 85 "61 88 172 88 469 89 678 90 959
91 481 92 947 98 729 1C4 81S 105 264 106 168 110 355 112 579
117 791 134 040 125193 135 327 188 620 138 650 14( 787 142 463
14-U82 145 075 14« 870 156 971 157 169 158 918 16-1596 161 221
176 681 119 003 180 335 181728 183 171 188 673 190 022 193 483
194 042 194 4C3 200 658 202 826 204 582 «15 089 211 518 213 782
215 271 216 277 218 694 219 ( 35 221220 230 929 231 696, 500 2R.
ans 3311 3988 6600 7015 18 893 21 692 23 021 23 652 25 278 27 483
28 362 84 654 SS 194 39 218 43 654 43 96.9 44 308 46108 47 115
47 636 48 001 50 112 52 818 5? 266 54 589 54 796 56 213 56 997
58 567 59 126 60 272 61 700 68 272 76 183 78 163 78 964 80 919
65 024 89 308 89 807 89646 « 1211 93 246 95 299 90 431 100 405
100 858 10' 708 106 536 116 825 111 324 112 046 1(4 597 115 248
118 867 119 260 124 126 124 546 123 303 131 172 133 645 133.193
138 498 144 094 15( 284 155 453 158 242 159 183 169 135 160 33!
160 597 160 9S3 161 941 166 658 166 990 169 140 173 497 174»Ih
177 206 178 760 179 556 180 297 185 515 187 269 187 542 189 567
189 886 19! 958 19? 061 194 562 195 168 195 937 211 721 214 382
214 651 215 694 217 664 217 606 220 653 223 303 230 235. — Im
Gewinnrade verblieben: 2 Prämien zu 300 000 M .. 2 Gewinne
zu 260 000, 2 zu 150«00, 2 z„ 100 000, 2 ,» 75 000. 2 zu 60 00»,
4 zu 50 000, 6 m 40 006. 24 zu 30 00«. 28 zu 15 009 90 ,u 10 009,
210 zu 6000, 293, zu 3000, 5930 zu 1000, 8108 $u 500 M.

An unsere vrrehrlichen
Inserenten

ritsiten w' r die Bitte » den Nmsann ihrer dem „Wies¬
badener Taablatt " aufzu .i -'benden Anzeinen nach Möq.
lichkeit einzuschränken, damit wir auck ferner in der Lane
bleiben, alle  Anzeigen aufzunrhmen und nicht etwa q«.
zwunaen sein würden, sie, der wieder drohenden Papier-
knatzphrit wegen, teilweise abzulehnen.

Der Verlag.

vi « rNorgen -Ansgade umfaßt 4 Seiten.

HauvNchrMlMer: tL HegerdarN.
verantwortlich Mr LrUarttket: fl. f>«fl»rborf »; fflr voNMch» Nachrtchtei»
und den Handel W. Ttz: für dm Ünierdaltungeteil. B. » Nauendorf,
fflr den lokalen und vroomtzeNe» Teil und (Senchtelaal: fl. Loe - t «r .'
(flr die « nzrigen und NeNamen: H. Dorn aut . Iflmrlich IN WieidaaeV
Druck». Verla« der L. Schellenderg 'Ichen Hosduchdruckerer IN Wieodaden^

Svrechltuudr der SckiriktleNuna>r bi, t Uhr.

(32. Fcitsktzung.) Nachdruck verboten.

Donatcr Ghlerrhûen.
von Lotte Osterwald.

„Ich denke, Tonota kennt wie ich die Geschichte vom
König Kandaulcs , dem die Schönheit seiner i r̂au lang-
Deilig zu werden drohte, da er sie allein genießen muß e.
Und er tat . was andere Männer nicht zu tun pfleget,
er lieft den Griechen ein in der Königin Gemach, uni
rus der Bewunderung , dem Neid des anderen , neue
Kahrung zu saugen für seine eigene Leidenschaft. Du
kennst doch die Geschichte vom Ring des Gyges , Wolf"

»Ich bin nicht mehr ganz im Bilde ", sagte 2Bcrf mit
heiserer Stimme — „was tut die Königin ?"

„Sie verlangt seinen Tod", sagte Eucenie hart.
Wolf lachte kurz auf. „Wie tragischl"
„O . es endet noch viel tragischer — aber ich glaube,

das Ende erzähle ich dir ein andermal ."
...Halt . Eugenie , noch eins . Wie geht es dem

Griechen?"
„Dem Griechen gebt eS schlecht, m in Lieber, kwnn

du mußt bedenken, es ist ein barbarisches Vo'k darimt r
er aeraten . und auch Rodovis ist eine kleine Barbar '«."

„Wie alle srrauen". sagte er bitter.
„Aber Wois. nicht die inodernen — da fehlen dochdie ^ araiiss»("«ngen."
..»' ' ft du dessen so sicher?"
„Mi- war e« d n̂n mit den seltenen Exemplaren ein r

Lber̂^merien Kultur?"
,.£>m —*

"bob sich und sagte, die Hand schon auf der
ksirkftnke-

..Berzeib ' die Smrima . Wass. ober vi -Eeicht ist d?"
deutsche Dicĥ - stach ein besserer Begleiter in deine
Traums als der I .aliener ."

*

9Tm anderen Morgen fuhren sie zeitig nach FsraSeti
«mück. Eugenie ging gleich ms Sotel , um zu packen.

Wolf begleitete Tonata nach Äausc. Sie fanden die
Zimmer leer, die alte Noia sagte, der Signor Barolie sei
zu den Mönäien von Camaldoli hinaufgegangen , er
würde nicht vor Mittgg zurück lein. Kepler iah Donata
aus heißen Augen an, sie war rot geworden bis un .er
die Haarwurzeln.

„Ich möchte Ihren Garten noch einmal in der
Mittagssonne seben", bat er.

Sie gingen hinunter und blieben einen Aug"nb' ik
am Wasserbeckenstehen, dann lenkte Kepler unter die
Steineichen hinüber . Donata blieb in der Sonne.

„Sind Sie mir böse, Donata ? " fragte Kepler, seine
Stimme klang rauh.

Sie schüttelte langsam den Kopf.
„Nun , dann —" er lachte gezwungen, „bleibt nur

das andere : Sie sind mir aut ."
„Gewiß ", sagte sie einfach.
„Donata —" er riß sie fast brutal an sich, und ei^en

Augenblick schloß Donata die Lider. Alles Blut sch. ft
ihr zum Herren.

Dann niachte sie sich mit schneller Bewegung von ihm
los.

..Nun kennen Sie w 'ch sck-an lo sanae. Wolf Kenler
— und ken""n mich doch so wenig", sant" sie iidin , tr -w»
dem ibre S '--mme ein wentg zitierte . „Auch Sie.
von dem ' ' glaubt ". Sie seien mein ftre - nf,
und ich "3 fall immer noch, trobdem Sj>
denken, i^ w nur wie anderen . Haben Sw
wirklich ein ' und. zu glauben , daß rch Ihnen mch-
als .mnt" wäre?"

„Donata . we > ioll au , euch trauen klug w "rd ' n ^ "
Kenler batte sich ans die Swiiibank gemorfen und

kiclt die Hä»d? zwischen die Knie ae^' eftt. Donata trat
zu ibm. ii" lebnre sich leiibt an den Tisch.

„Das ist es ja : „ihr grauen " lagen Sie . und damit
reiben Sie alle e>n unter einen einzigen Vsgriff . Nidt
den Menschen sehen Sic ^in uns . ininier nur das Weib,
selbst Sie , von dem ich glaubte . Sie gehörten zu denen,
die selbständig denken."

..Ich sah. Sie waren nicht glücklich, Donata ".
murmelte er.

. Und da dachten Sie . weil mein Glück einen Augen-
blick zum Stillstand gekommen — ich würde ihm feig
und undrnkbar den Rücken kehren und sagen: geh. nun
will ich dich nicht inelir. Mein Glück ist so geaitet , daß
es auch eine Weile schlummern kann, cs wird nur um
so l aller erwachen. Was meine Seele einmal er 'aftt
bat . das hält sie fest", ihre Augen glänzten , „mit allen
Mitteln fest über Zeit und Ewiakeit . Und wehl v-r-
schlossen»hält sie es, daß keines Menschen Hand daran zu
lübren vermag."

„Donata . eS bat Auaenblicke geneben, wo Sie mich
glauben ließen, ich sei Ihnen mehr als Freund ."

„Weil ich von we'nem Überfluß auch einmal air?--
strcue unter Menschen, die ich lieb bade, denkt i' r dH S
ich gebe meinen ganzen Reichtum v7?iS. Wie wenig
haben Sie eine Ahnung non Frauenl 'e>w. Welf K'vl r.
wenn Ihnen tckon die 9<rocken i» köstlich schetnen. die
Ihnen ,„fallen" . sag:e sie verächtlich.

„Donata t" schrie rr o»tf. Fortsetzuna »oigt

Nene Niiasier.
* .,M i n n « f n v n" . Freie van ® t(frl -n ven

6 (9 n f s Ĝe-re Mi -ller. S? ’f-a Mü - ^ en. ' Sme n-fdimprfr ' il«
S!ii*ttmfiT aus Sidtimpfn v,, 'chiedener MinneNnaer von dea alter
eiieni-">e,> Liediin a» >71e, te * Minn -iana « FrUV'we in stie Z-:t
der Blute und des Bersells . Der ' einsinniae Iiherseper. 6' lbst ein
eck-ter Dickter. dar es wehl verstanden, die Tr «»» q-aennber den,
hil-eristden Kelrrit n», n-ltirner Feiwe --aeb,„,a <u v-rbin '-en und
diirrv sa' cbe fretilkde Wikderf hurt dem G lehrten wie dem genictzerr»
den Laien z»l>'eick> akiiiip z>: tun.

* „T >e 1- c i ( i e c Net ". Gediidi- va» Otte T r « ( I „
(E. &.  Becksck« Ber 'esishnck-har dlnng, München.) Wer I» dieser
Zeit schwerster Vö Nlcher Bedränpnss manchmal den Klauben an
die Mack» des deutschen Heistes rerlieren mackne. btt map an diesen
schönen, durch den sr starf ceisthlten und darpestellte» oaterländifchen
Gedanken zur (findest verbundenen Dichtunpen sich wieder neue
Zuversicht aus unkerc unter !,erbare Zukunft sich gewinnen. K. P.

* „W i r". Ein Hintcnlwrpbuch Bon Antan F e n d r i ch.
Mit Bilder » von W- Planck. (Stuttgart . Franckhsche Berlags-
haudfuuĝ /
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KM -MOote 1
[ Weibliche Personen

[  ttaufmLnnIschk, Personal j

Jüng .Fräulein
zum AnSschreibend. Reck,
nuiigcn . Bedienung der
Kundickiast u. de- Tclevd.
gesucht.

Naffovia.
_ Lnistnitratze 24._

Buchhalterin . Köchin,
Hausmädchen. Heizer ges.
Pauliuenitratze 19.
^ Gewerbliche» Personal )

Dvcht. Arbeiterin
u . Lebrmdck. s. s. Sckneid.
ges. Iadustratze 34. 2 r.
Arbriirrin . low. Lehrm.

für Damenschneid. « sucht
Rheinitratze 34. Gib. P . r.

Tückt. Zuarbeiterin
sucht Krau E. Limbarth,
Uorkstratze 33. 1

Mädchen
für Hausarbeit aesuckt
Schwalback er Str . 53, 1.
SüÄHiininaöfßn,
sofort oder 1. Dez. aesuckt.
Hvstmann. Kaiser-Kriedr .-
Rin « 5.

Tüchtiges zuverläffiges
Mein Mädchen
aesuckt Rbeinstr . 50. ^ _

Gesuckt für sofort
ein Mädchen« w. locken 1.
und etwas Hausarbeit
iibrrnimmt . sowie 1 SauS.
wädcken WieSb. Allee 59.
ander Ado1f?h"he

Friseuse
iN»

iMiiüi
sos. aes Hotel RcichSvost.
NikolaSstratze 16—>8.

9—10 Kritz-Kallestratze ae¬
suckt Cff . u. S . 963 an
den Tagbl .-Verlag

Grbild . erfahrenes

SiOOSllIM
ober I. Krau für 9i.
Zungen u. 5j. Mädck.
für die Nachmittags-
stunden aesuckt. Vor-
zunellen mit Zengn.

Krau ENn Krank,
Rauentlialer Str . 5.

Dienstmädchen
für kl. landwirtschaftlichen
HauSh. aes. Kahrgcld wird
zurückerit. K. Wild . Stoll,
Niederwalluf . Lauvtstr . 89

AM ÄA
oder Mädcken z«m Kocken
für einiae BormitiaaS-
stunden täalick aesuckt
_ Kritz-KalleNratze 14.

Kran oder Mädcken,
einiae Stunden vorm, kür
den Haushalt aesuckt Ecke
Lang- u. Weberg.. Laden.
Mädcken f. leichte Arbeit
u. Besoraunacn halbe od.
oanze Tage aes. Vogeler,
TaunuSstratze 16.

Mädchen »der Kran

Suche zum 1. Des. ein
Kinderfränlein.

Kran Rittmeister Decker.
_ _Lanzstratzc 37._
Gesucht ?.u bald. Antritt

einfache

Jungfer,
znverläffia und erfahren
im Schneidern. Packen,
versönl. Bedicnnna . zu¬
nächst lür Omonatl. Reise,
stiäter Landschlok. Oss. in.
Zeuani - apschr. u G .balts-
ansor ii  A . 371 Te.abl.-V.

Köchin
oder Mädchen.

doS kick in b't seinen
Jfiidif weiterbitden will u.
etwas Hausarbeit übern .,
für kleinen Haushalt in
der Vnrkstratzc möglichst
zum 1 Dez. aesuckt. Näh.
bei Krön Gietze von 1H
bis 3 Ubr. Son 'irnbera.
Denuelbackltrabc 1.
Mn oder eins.KW
wcaen Heirat der ietziaen
gesuckni» klein Haushalt

Kran Dr . Schneider.
_ K,w«llenstratze 54._

Tücke »er t Dezember
oder 1. Kanuar kür meine
kanniäbrioe Köckin. w.
heiratet , einen tück' iaen
ttrta *. der auch etwa»
Hausarbeit mit übern
Wätcke tt.  b . <*> Monats,
krau vorb Off. an

Kran Rick. Sckeuer.
«Rain» 7. P

Einfache 3, nbe
gekuckt Herderitratze 5, 31.

Kür hei-rtchnitl. Hans
bal» ält EhevanrrS tückt
Allein Mädchen
»der t '-n*a<r-t Stüde ne.
snckt. Menat - stan vorbd
Ma -uxee ^tr ^ r ««.

Ein tücktiaes Mädcken
gekuckt Herderktrah^ 31. I.

Sol d. brav. Mädcken.
da? etwas kocken kann u.
Hausarbeit übern., sofort
pekuckt Häfncrgaffe 13. _
Bess. Mädchen
ges . da d. m. in seine
Heimat zur möckte. Lobn
50 Mark monatl . Ncro-
bcrgstratze 7

ErjtkWM Friseur
von Dame ins Haus ae¬
suckt. Ossert u. L. 963
an den T aabl.-Verlaa.

Heizer
kür Zentralheizung in
Tagesarbeit gesucht. Näh.
zu erfragen von 4 bis
5 Uhr bei Butzbach,
Sedanvlatz 5._

Saub . solider zuverläll.
Mann rum Ausfahren e.
KrankrnwaaenS in den
Nackmittaas stund, aesuckt.
KrieaSbesckädinter bevorz
Näheres »« erfraarn im
Taabl .-Derlag.  tJr

Aelterer Mischer
aesuckt Obrrförfterri Hak»
im TaunuS.

Suche
zum 1 .Dezember od.
früher einen soliden

ßWbilWn
Radfahrer . als Aus¬
läufer auck Kriea».
inv.. bei frei Wohn..
Kost u. ant. Takcken-
nrld. vlekl. Off. «nt.
K. L. D. 468 an Rnd.
Molle. Krankfurt/M.

Derb- Gärtner
welcher Zentralheiz , über»
n mmt. sucht Stellung.
Näh. Rauenthaler Str . S,
Mittelbau 3 reckts.

1 Zimmer.
Schrffelftratzr 8. 8. freie
Wohn., 1 Zim. u. Küche
aea. Sausreinigung sof.

Aoriste. 23. Vdh.. 1 Z. u.
K.. Abschl.. a. einz. Vers.

3 Zimmer.
Lndwigstr. 6 3 Zim. u.
Kücke. 1. St .. Absckl. mit
GaS. auf 15. od. 1. Dez.
Möblierte Wohnungen.

Sckuliunae.
inaunicii mi niu « fräst , fit eine Stun e

vorm. 2 —3 St . für Hau»; bauSl., Diemtleiimng ges.UUllll. O vl . IUI «VUUV» r »«V i
arbeit sofort gesucht brr Rhein,tratze 115. 1
CarstenS. Westerwaldstr. 2

ZunaeS Mädcken
von mora. bis nachm, aes.
Soeckt.,Blücherstr .^7. P ._

Auftvärterin
kinderlieb, kür nachm aes.
Fdclbeidstratze,50 . Part.

Zuverlälliar saubere
Frau oder mm

für Monatsstellc aesuckt.
Räb. Kd stein er Strobe 6.
nackm. zwischen2 u. 4. ,
Ehrl . MonatSfr . , . Mdch.
ges. Seerobenstr . 16. P . r.

Ordentl . MonatSsra«
od. Mädckien aes. Schwnl-
backcr Str . 7. 1 l. Bor»
zustell. vorm. v. 10 Ubr ab.

Ord . rhrl . MonatSsra«
täal von 2—3 Uhr « sucht
Dotzheimer Str . >02. 2 l. .

Sckwalb. Str . 57. 2 r..
3 möbl. Zim. mit Küche.

Hübsch möblierte
I.

3—4 Zim. nebst Küche.

1 Schwein
zirka 1 Ztr . schwer, zu
verkaufen. Näheres im
Taabl .-Verlaa . UB

ÖUte MWM
zn verkaufen. Rcimnnn.
Morartstrnüe 4. _

Zwei Ziegen z« verk.
Adleritratze^ tz. Ötb. 1 l..
Anseu. j. vühner

zu verkaufen
_Biebrich . Da dgalle 26.Pelze - ^

Alaskahichs . Blaufuchs,
Zobeltuchs , Kreutfuchs
usw. zu selten günstigen
Preisen gesen Bar u. er¬
leichterte Zahlnnssweise
Diskr ., Reell , hunderte
Anerkennungsschreiben

Briefe erbeten unter
k . 8. 0 . 393 Tagbl .-Verl . .

KnnaeS Mädcken
Für Ha,,s u. Kücke aesuckt.
Lilla Germania . Sonnen»
l' cracr Strotze 52. _Mull.§« Men
in kk Kaml ' le gegen hob
Lobn aekiickt

lia . 0
E 'nk. Midien aesuckt

Seerobenstr 10, P . Lad.
Einka -'' . Zlmmermädckkn
an' ioivrl aesuckt. ootel
M'nerva . Kleine Wilhelm,
strotze.

rc.e ff o-ansb.
40

Allechmbd-e-rn
f-"r kl. Haushalt aes-'ckt
Niederwalditr . 7, 1 links.
EWllNil !. MusM 'ßor
nek'' ckt für e?n"n ans drei
Personen bestehend. .e>n„a-
hakt. Wäkcke an der hack.
Dvrznstellen von 9 - 3 Uür
»der ab-ndS na >̂ 6 Nbe
Vailer -Krirdr - Rlno *2. t

Saubere MonatSfrau
od. Mädchen für 8 Std.
vorm, in kl. Haushalt ge¬
sucht St ititratze 16. 1. ,
MonatSkr. od. Mädchen

für einiae Stunden ges.
Altê Kolonnade 8._

MonatSsra«
s. einige Std . morg. ges.
Seerobenstratze^ lL. Part.
Momtsfrmo. MöMen
einige Stunden tägl . sof.
ges. Kavellcnstratze 25. 1.

Saubere tüchtlae Krou
z. Waschen u. Putzen ge¬
kuckt Aorkstratze9. 1 r. _

Pudsrau für morgen»
u. nackrm. einiae Stunden
gesucht Rheinitratze t15,,1

Pudfrau
täalick eine Stunde zum
Buden des Hausflurs gef.
Walluker Str . 12. Näh. zu
icd Zeit autz. v. 3—5 Uhr,
RüdeSkieimer Skr . 9, P.

Kran »der Mädchen
keiniae Std i zum Laden»
vutzen 1 Std vorm. ges.
Webergalle . 29, Eckladen.^

Laufmädchen
per sofort ccs„ckt.

A. Sckr' f-ek.
Wilhelmitratzc 52.

( Männliche Personen )

f Kaufmännische« Personal )

lüinIoiSlilDn5;
Veslk»8st

snckt zuverläss iungen
Mann , auch Kriegs¬
beschädigten. möglichst
mit etwas Kackik>...nt-
nis . 'zum sofortigen
Eintritt . Okfert. u.
N. 5955 an D. Kreuz.
A.-Erv ^ Mainz . F16

c Weibliche Personen )

( AaufnlSnnIfch«» Personal )
Dellerr» jung . Kränlein

sucht zum 1. Dezember
Stellung al» EmviangS-
dame zu Arzt od. photoor.
Atelier . Off. u. N. 963
an den Tagbl .-Verlag. _

M . SiiPMin
m Svrackk u. in Schreib,
perfekt, suckt in erster
Posten der 15. 11. OR - .
unter S . A. 42 an Ititi -;
Moste Stuttgart _ Rtqö

Kränlein arfent Alters,
seither GesckAftSkührerin
in lebb Bahn lofbetrieb.
snckt sofort selbst, ähnlich.
Rosten, evt. Aushilfe in
Grsckäff. Offert ' « unter
v. 296 Taabl .-Derlaa-

Geschästslochler
kuckt als angeh Verköns.
soiort Stell . N. Sckorn-
boritstr . 16»  bei ^Schmidt.

Knnar nnabh. Krau
mst auten Zeug«., mehrere
Kob-e als Verkäuferin u.
Kassiererin tätig , sucht
v-->scnde Stellung . Oss. u.
M. 946 an den Tagbl .-Vl.
( Hrwerblrches  Dersöna?)
Per!. KerviMWem

stickt Stelle kür sofort in
Restauration oder Kaffee.
Ork u. W. 945 Taabl .-P.

ptuterb . Pküsckmantel.
,Kvn^ ‘"‘“o 1' Kristallvase. Sckirribtisck.

äußerst blllrg zu vm. Zu „„ enktände n. and. mehr
bestcktigen v 11—1 Ubr d-llio zu verkauf. Ennid.
vorm.. Kgrlstr. 37. 1 lkS. Rbeinoai -er Str 3. 2._

Sckön möbl. 4-Zim,»W. \ • Herren .Pelzkraoen.
sebr vro« v.. Nabe Rina » Atzljnder. Hüte l54) und „ u„. W1
ktrcke, kowrt zu vm. Off. ^ock sonstiae Herrensacken ftrciRe 41.
u. W. 290 Tagbl.-Berlag. ÄU verkaufen Riederwald - q >> « g,,
Möbl. « :m. Mons. «,» «cktS

«d - lfSallee in 1. Etage föU
ein sehr ruhig aeleoeneS m  verk Anznsth . v 10- 1
Zimmer mit voller Pens . Sonne nbern. W>cS baden er
zu vergeben. Ost. unter ,Ztrase 83. B' a-l ' ns . -
G. 946 an den Tagbl .-Vl. I _ Pelz . Kucköform

Erathstratze 3 möbl.. sehr verk. Arnold»
aut gebeizte Zimmer u. Wellritzstratze 11, 1.

2 Puppenwaaen . mehr.
Vlivven, 2 D.-Hütr , 3 w.
K.-Pelza .. 2 K.-Sch>rmr b.
.Hartmann . Aorkstr. 7, 3 1.
St . Hand- u. Leitrrwaaen
billig zu verk. Münz,
Kellerstratze 6. 2. , _

Wut erhaltener Kindrr-
Klavvlld- u. Lirgrwaaen
lBrennab .1 zu vk. Kreuz¬
berger, Bleickiir. 39. V.„2.

Kinderlie»ewaarn.
fast neu, billig zu verk.
Sckwalbacker Str 71. L.
6)ebr. Sid - «. Liearwaa..
aut erhalt ., zu verkaufen
Lindonstr. 3, Sckientein.
Krankenwaa . m. Gum mir.
liait neul zu vk. Zwstcken-
bändler verbeten. Jager.
Bismarckrina 21. 3 Tr . r.

Zimmer -Kahrstnhl ,
m't gut erhalt . Gummi¬
reifen . stark gebaut, um¬
ständehalber befand vreiS-
wert abzuacben BiSmarck-
rin g 35, Sth . Part . _

1 Herd, fast neu.
1 Ablaufbrett , 1 GaSberd-
tifdh zu verk. VoSdick.
Rb einstr.  47 . Dlumenlad.

Herd
Hill., zu verk. Adlerstr. .71.

Vier Oefrn.
mittelgrotz. zu verk. bei
Aua. Engel. Zriedricb-

Geleaenbeitskauk.
Ein sckwarzer Paradies

reiher . Prackistück. vreisw.
möblieite Wohnung mit
Kückenbenuvuna zu ver¬
mieten Anzusehen von
von 5—7 täglich _ .ü.

Kriedrickstr.48. S .3 l.. rn.M. Stratze N . 1 St.
Luiscnstrahe 43. 3. möbl. WesbadenerTaablatt.
Zim. mit sevar. Eingang , vom 1. Auauit 1914 b>S

R- uenth. Str . 5. M. 3l .. beu^ än verk. Pre,zangeb.
a. m. Z. an anst. H. o. D. , “• 94® Taabl .-Verlag.

Lkh- rnborMraftr 1, 1 ©t. ,
reckt», nabe der Ring - KlaverauSz m.

2 kl. Däulenokrn b. z. vk.
Werner . Dotzh. Str ., 109.

Badewanne
u. Ofen zu verk. Rhem
stratze 161. 3 link»

Kal. 35. zu fauf -; gesucht.
PH. Krämer . Laiiao. ü

Zrikckcr Ofen gebucht.
Koch, Luisenstratzo .

Duckbinderstärlc
zu kaufen aesuckt. Eifert.
Bcrtrn mstratze ?._!»__

Kartostrlkisten.
paff, z Einkellwn. billig
nliz Gnllick. Rbeinstr. 69.

Zrrleab Lstockiacs

Dolier, 9v3 Mtr ..
reiher. Pracktstück. vreisw . , 500 Mk. Näh. Sützdorf,
LL* verk. , Nab . Dobheimer ^ ainrrstr . ,1. g. Wartturm

Junge Obstbäume
zn b. Baumschule Steiner.
Haltest. Erbenbrim . Höhe.
(  Händler- Berkimf« J

MW
stiniae Literl stickt
Pb .,Krämer ._ Lunaa .LK,.

PW , Wlhlül
Lnmven w. abarbolt zu
allerh Preis S Sivvrr.
Oranienstr^ 23. TkI. 34,1.
'Klafck.. Lumven Pavirr.
Hakenfelle. Robb .. Tevv..
kauft stet« Eck. ©t' ll.
BlI!ckerstr. 6.  Tel . 6st>8,

Men , Plipiek,
Lüster!!. num,

und alle nnSranairrten
Sacken kaust .
D. Sivver . Rlrhlstratzr 11,
Karterrr _̂ Trlevbon 4878.Rotweinflaschen
K Liter kaukt Brunnen-
kv nwr . Svienclnade 7.

s (Seianerlehr)
' Kapitalien -Angebote J

75- 80,000 M.
nan , oder actcilt auf erste
Hvvotbek ans ' nlcihrn . An.
,,rb. «. M 945 Taabl .-B.

Tert.
sowie

wie neu. 18 Mk..
,Tannüä »srr". altekircke. Wohn- u. Schlaf- !

" vern, _ | gfrtc ' i von
mÄm . m. o. V. ft Z ^ autz. V - . ..garst,er ec..

Möbl. Zimmer
mit auter Pcnffo,, sosort
zu vermieten . Preis von
6 Mark an.

Rheinstrnüe 169̂ 1.^
Ruhige» angenehmes

Z>eim
sehr mit gebeizt, reicksicke
Vevysleauna. zu mätzig.
Preise in Billa . Kurlage,
zu vm.: auch Zim. ohne
Pens . abzu«. Erathstr . 3.

Zn B'lla lNähe ' Hvtbf.1
mbl. Zim. mit ant . Ver-
vklea.. 160- 180 Mk. mtl.
AuSk. im Tagbl.-Vl. Uq

Köckin
snckt sofort Stellnna , auch
zur Aushilfe . Näh. Rero-
ttratze 3. 2. _

Ki'nae KrieaerSw'twe.
«mffständia nna ^h . frühere
Köchin, suckt halste oder
aanze Tage Bi'sckäftinung.
Off . u. O. 946 Tagbl .-Vl.

Stelle stickt anst kleitz.
Mädchen

in kl. Haushalt , evt. zn
einz Dame oder Herrn h
a Vebandl .. auf 1 Dez.
Offerten unwr P . 963 an
den Tagbl -Ver 'ag.

r  Gewerblicher Personal
Eine oröllcre Anzahl'Wlomlldü-Äiomeuce

und HPsurbeiU
'«fort aesnckt An'omobff-
Eentrale . Bnhnho' str. 26.

Tückt. Montageschloüer
wkort aesuckt. >228

A G. Sckeidemande!,
«aiierstein am Rhein.

Tünäee nnck Nrla - ber.
nekuckt Pauln . Sckenken.
dlirfNri' ve st.

Zwei Wanneraehilfen.
tücktio u. ,'eldständia. sos.
aesuckt. Ga. Ackermann.
Helcnenstratze 12. _
Domensckneider sof. ges.
P . Alt. Am Römertor . 7.

Herrrn -Kr 'senr.
tückiiaer. auck Krieasbe-
schädigter. soiort ^gesucht.
Wwe GalonSle. Gold». 4.

Ti'-ckt Zimmermädcken
snckt Stelle in erst. H«t»l
«der Shnatarsn-,. O-kkert.

T. 945.Taabf.-Drrk_
Kränk st'ckt tagsüber

iraendw. Drsckästinuna.
Oskert. mit Lob« unter
U. 945  Taabl.-Verlaa._
Ka. Mädcken(. Stelle

s. «. od. h. Tage. Näh. be,
Kitzel. Wcllritzstr. 48. H. 1.
Eine Kraus. n. Defckäkt.
im Waschen u. Putzen.
Keldstrake 21. Vdh. 2 Tr.
r M innliche Personen ^

[ Aauf männtsche«Personal )
Knnfmann.

33 Aabre. wünfckt als
Me-schinenkchreiber od. bei
sonst aen Büroarstrsten sich
zu betätigen . Oks. unst-r
L. 946 an den Tagbl .-Vl

Gewerbliches Personal^

Damen-Friseur
kuckt zum 15. oder svärer
Stellung . Offerten unter
Z 945 Tonst!..Berkaa. ,

Tückt. Bäcker. A %.
suckt baldmöal. Stellung,
am liebsten selbständig, er.
fahren in Zwieback- und
Keksbäckerei. Cff . unter
H. 946 au den Taabü -Al.

Leere Zim.. Mans. usw.
Adelbridstr 61 Mans . zum
.Möbelunterstellen z.,vm.
Wnaemannstrakie 28 leeres

Zimmer z Möbelnnter-
stellen zn verm Näb im
Tanblat 'haiiS Schalter.
Halle recktS. *

Gesänge aus Wagner.
f  pern für Tenor und
Brak,mS Quartette An-
znseben vorm. 10—11 OTr
Sckiersteiner Stratze 29.
2 S t. reckt«

Keller. Remis, Stall , uf« .

Prima
WeinkeNer

überbant Aukziia. zu ver¬
mieten Näheres 1128

Wörthstratzr 5.

s WgeW
E'eannte kl-'ne

möbl. Wohmz
mit kev. Einaana n. Herrn
für läna . >leit aeknckt am
liebst, im Knrvlertek. Ost.
u,^. D. 946 T'nnstf.-AerlaK.

Möbl^ Wohnung
von 3 brs 5 Zimmern
ngstst Kücke gesucht. Gesl.
Offerten unter Z. 299 an
den Tagbl .-Vcrlog. _

Herr lDaii -rmietrrl snckt
für sofort eleagntMI. Mer
mit sevarckrm Einaana:
Knrkaar hevorznnt. Ost.
mit Dreioanaabe ». D. 946
an *tn  TaaS ».."' -rsaa. _

Ytem. wähl Zimmer
van GeschäitSsränle n ge¬
sucht Off . mit Preis u.
K. 916 an den Tagbl .-Vl.

l zimdscheim̂
§>aus Riviera

Dirrftad ' rr S ' r 7 »irr
Kremdenvilln. Zimmer w
rrickl best. De' vstea. >n
mätz. Prelle . Zentra 'h-iz

Sckreibmnsckine
slest schreib., weil überz..
apz G ullick. Mkeinstr. 66.

Kiilmislüzel
auterbaltcn und wenig ge¬
braucht zu verk. Näheres

Lina Einlali.
ScklicktrrstraKc 7. 1._

WlIIW -MM
fast neu . zu verk. Anzu-
sekien von 10—12 llbr.
_Ernst Wi-landstr 4._

Grvtzr Drehorael.
Grammophon m. Pl . blll.
Zindel , Stcingaffe 10. _

Mob. Wezim .,
fast neu . dunkel eichen.
Büfett Kredenz, runder
ÄnSziebtisch. 6 Gobelin-
stnble vee'Sw. Bes. 11—3
gnremjinr - nfan 1. 9* t.  _

Bell. Wohnzim.-I !öbrl,
von Stadt sreieeaeb .̂ zu
verk. Sonnend . Str . 72. 2.
Bestchtiaum, 1—4 Uhr._

Kinderbrttcken
mit Matratze , aut erbaki..
zu verkansen bei Klein.
Schwalbachcr Str . 21, 2.

Eis. Kindrrbettstrlle.
wc klack, vrciswcrt zu vk.
Näheres Krause . Blüchcr-
n^atzr 18. 3 linta. ||B

Preiswerte neue
Küchen-

einrichtung
offeriert

E EickelSbeim.
8 Bahnhosttrntze 8

Pelzlager
Ach.MMOstrade 35

Grotze AnSwabl
in allen Kellarten

Aentzerst billige Preise.
Kein Lade n.
Zwei ganz kurze

von Beckstein u. Blütbner
twie neu! verkauft

Heinrich Wolff»
PianobauS.

_Friedrickstraüe 39 _JU_
Büfett . Kredenz,

Schrcibtiickvulte, amerik..
Scklaf- u. Wohnzimmer.
Politcrmöbel . Wasch- und
and. Koni., Klurto letten,
Kücken, u. Kleidersckraiike
uiw. Möbellaaer Adolf
Kettncr , Kirchgaffe 62.

s kiillsgWe j
Rehpinscher

kl. Raffe lnickt Zwergrch,
vinsck'er ). 1—2 K. alt . sehr
wachsam, zu kauf, aesuckt.
Augeb. u. P . 945 Lgbl.-Bl

«Sllse
T Privat -Berkäuse '

Zwei ante Milckzirae«
zu verk. Klovoenheim.
Oberstratze 20.

Pfandscheine. Brillanten
Bestecke. Leuchter. Auf
«öve. Mnfikinstriimrnte n
Reize kankt »u hoben Pr
Jul . Rosenfeld,

15 Waarmannstratze 15.
_Trlevhon 3964. _

Kaffenschrank. mittelar .,
Gartenm .. Kück.-. Buckcr-
ickrank. Kl. Krankk. Str . 8.
Waschtisch m. Marmorvl.
statt 190 Mk. 130 Mk.
Sützer . Kleists,r. 4. P . l.
Nackttisch m. Marmorvl.
statt 85 M. 4.5 M. Sützer,
Kle' ststratze 4. Part . l.
1 Ofenschirm tBiederm .l,
eine Berste Ltr -We nst.
i Wlaschseffei. K-ller-n-stell.
Sin -nhon. m. Bl .. 3stam.
G -,; herd m. Ttsck. Dradt-
reil iVs Wä ĉkelcine b'll.
Stcincfi !. Hell n 'mdstr. 32

Grotzrr Scklirtzkorb.
a Effmträger vk. Viebcke.
Wärtbstrotzr 25. 1.

Sckwarze» Lgdrnr ' aal.
I Kaffe zu verk Rhein,
stratze >01. 1. Etage reckts.
Eine nrotzr neue Ynra

'Sckweinerarb.l. Damen,
'i. Herren - Regenschirm,
'lte fremdsvrachl. Bucker
Mever. Dötzb. Str . 44. 2.

2räd Handkarren,
mit erbalten , zu vk. Klein.
Gneisenaustratze 1, Part.

in iedrr Kaffuna. sowie
Rrinvlatin u. Brennstikte
kauft die amtl . berechtigte
Aukkäuferin

FrauRosenfeld
_15 Waarmannftr . 15._
MK' Pelzsachen
Brillanten Sck'nncksnchen
Service Bestecke. Pfand
ickeine. Mukikinstinmente.
siirnmmovboar. Bettked. n
Tevniche. alle» A->srana
'anst zu allerl,ochsten Pr.

Krau .Wein,
(koulinstraftr 3. 1. Stock.

Tel 3490.
kaust Piandkckeinr. Pelze
>:. alle städt. kreigegebenen
Nöbelstücke. _

Brirfniarkensamml.
icd. Gr ., des. einz. Mark,
auft Seibes, Kakinstr. 34
Flügel. %mm,
alte Violinen kaust

Heinrich Wolkk, Kriedrich
stratze 39. 1_
Kle-derbüste m. Ständer
^Grütze 42—44! z't kaufen
zes. Off. mit Preis an
Henz. Gneisenauitr . 3. 4.

ir Kaprtalien -Gesuche^

20 .000 Mark
von Sclhstaeber als erne
Hnvo bek aesuckt., Off . u.
M. 963 an d. Taabl .-Berl.

ZmmOilim
Jmmovilirn -Berkäufe 1

Vm ■— — —»
Ein rinarzännt Olartrn-

ariindstlick. dovv. Ba »v!av.
zwischen2 Billen in Bor.
vr» Wiesbadens . 60 Rnt^
Wa"rrleitnna Ylerätr-
ba»8. Hübnrrvoliere . rrick.
Obstbeftand.

vrrkankrn
Offerten unter E. 944 an
den Taabl .-Bcrlaa.
(  J mmobilien-Kaufgesuchr)

Renlabl . Haus
oder Billa zu kaufen ge.
sucht. Offerten u. K. 963
an den Tagbl .-Vcrlag ._

HWlljen mit Stallung
ebne Zwisckrnhänd'erl z«

laufen aesuckt. Nähe von
Wiesbaden. Offerten u.
N. 288 an den Taabl .-B.

wmilht I
Eltern,

die die Schularbeiten ihr.
Kinder nickt fctnfl beauf¬
sichtigen können und Ver¬
säumtes einholcn möchten,
werden hinaewiesni aus
die bew. Arbeitsstunden
für Schüler der um und
mittl . Kl all Schulen u.
Olvmnai. Enera Beauis.
ii crsolar . Nachh. in all.
Köckern durck bcstemvfolil.
rikakrenen Akademiker bei
still, monatl . Bercchnnng.
Wohnung im Zenlrum d.
Stadt Zndivid BeKandlg.
ii sich Erio 'a zimestckert.
"■ff.  u . O. 935 Taabl .-B.

Schreib- n. BnchführumfS-
l ’nterricht für rrwaclisens
J . II. Frings, Rheinstr 63,1

i. II . Restaurant Wies.

Rund- und ZiersehrUt
„Nt. Gar. 4. sich. Frrolgol
b. il. schlecht . Handschrift.
Kinf. dopp .. amerik . und
Hot .-Buchfiinr . Tel. 3027.

Stettoqrd f̂ne’
Naschiueusckir.. Sdiönf -ftr.
,sw. Deaiim neuer Lehr»
länge . EerichlSstr 0, 2 L

Wer erteilt
*i(rf. llatrrrickt im Zn«
schneiden9 Osk. n. O. 963
an den Taabl .-Verlaa.

lZMen-EeWel^
Grotzer Hund ■

zugelaufen. Gegen Gin»
'ückunaSaebübr u. Kutter-
wld abzub. K. Nungeffer.
Dotzheim. Obergalle 20.
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M MI. Selofin.
dem Wirdrrbrinarr mein.
FnchSve'srs der mir in
der Nacht vom lv . Nvvbr.,
Sonntag auf Montan , am
Haiivtbalinbok cvent. im
Manen bi« Gartrnstr . 9.
verloren aina . Abzuaebcn
Gartrnstrnbk 9.

verloren
Sonntan . 10. 11., nachm,
uro. 5 u. 6 Uhr, goldene
Daincn -Uhr vom Kaffee
Kaivliitpcr . Fricdrichslr.,
Kirckaasse. Rheinstr ., Bis-
marckrina , Drudenstraste.
Lahnitr . Der ehrl . Finder
wird , da unersebl . Andenk,
an Berstorb., aeb.. dies,
«ca. höbe Belohn. Labu-
straste lO. Part . L, abzug.

1 aoldrne Damenarm-
bandnbr Montagabend Zw.
9 n. 9 'A llbr ans der Wil¬
helm- oder Nbeinstrabe.
Abrna ararn ante Bel b.
Ji ' nn.,inner . Lalinitr .,12.

Trauner Rehmillier
5nrükkaeblieben Alzubolen
Bank kür Wandel n. sind..
Taunusstraste 9

EeslhM.TWseh'Mgeu
JontiMtnr̂SS*'

Bertramstrabe 20.
_Fernruf 4851Allilh's SlhreibflM
Rheinstr 60. Tel. 3666.
Ausfuhr . all. frfiriftl. Arb..
aericki ll. Eina .. Gcfn ckie rr.

Aufträge
kür Porträt « v. Olefallenen
in jeder Olröstr billiaft sin
aller Zufriedenheit aus-
aekHlirt. werden noib von
Porträtmalerin anaenom
Näh . im,Taqbl .-Ber >. Op
Kohlen u. a. Transvorte

nimmt an Gcria. Nhe n-
gauer Straße 15. M.^ P.

Kohlen u. Koks
w. aef. Blückeritraste 12,
Mtb . ,3_r..,Drekte r.

'/ » MM -Mm . I.
l Reihe. Parkett . Mitte,
abzuacben. Siller . Wciu-
brrastrabe 33.W«-« eIl
aes A. Wladasch. Damcn-
Iriseur . Adiersiraste 8, 1.

Welch reicher
älterer L>crr , durch den
Tod seiner Gattin sich
einsam fühlend, wünscht
wieder einen nuten Kame¬
raden durch Ehe? Geil.
Offerten unter F. 946 an
den Taabl .-Vcrlaa

Witwer
41Jahee alt . sucht mit e.
Mädchen oder Witwe lmit
l Kind nicht ausneschlosi.j
zwecks Lei rat bekannt au
werden. Off u. X  946
an  den Taabl. -Verlag_

Aett. Herr,
vermögend, noch vilcac-
bedürstig. will sich b. w.
verheirat . Off . n. T . 291
an den Tagbl .-Verlag.

Regierungs¬
baumeister

i. d. 30er I .. vermögend,
vornehme Ersetz., wünscht
dass. Partie , de«gl. mehr.
Aerate. Ober - Ingenieure,
Fabrikanten . Direktors u.
noch mehr, mittl . u. höh.
Staatsbeamte aw. 30 u.
60 I . AnfraMn auch von
Eltern u. Verwandten er¬
beten an F155

Mll Luise WllMlin
vorn. Ehev., gegr. 1907,
Frankfurt a. M.. Molike-

Allee 60.
Tel .-Amt TaunuS 4684.

Herr
in auSsichtSr Pos. möchte
iunge geb. Dame zwecks

Heirat
k-nnen lernen . Strengste
Diskretion . Brief und
Bild , das aurück erfo 'gt,
unter Z. 944 Tagbl .-Verl.

Militärische Vorbereitung
der Residenzstadt Wiesbaden.

Der Dienst füc die Jungmannschaften wird bis auf
weitere au gesetzt. Der Wiederbeginn wird gleichzeitig
mit dem Wechendienstplan an dieser Stelle ekannt gegeben.

Die Ri ckgate der ausgegebenen Ausriistunqsstücke
findet bei der 148. und 149. Weh schulabteilung am
Donnerstag» den 14.» bei der 120. und 151. W.hrschul-
abteilung cm Freitag , de« 15. d. MtS., abend» 8'/a Uhr»
im Jugendheim statt.
_ _ _ Die Leituuz.

uiiinii
König!. Holspediteu ' i

Batmhofstra ;se 6. Fernspr . 59 u. 6223
Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäck.

von Kisten, Koffern und Möbeln.IjLagerunj

Taschentücher
in Leinen und Batiff
für Jlerren u. Damen

Conrad Vutpius
Ttlarhlflraße 30 Ecke TJeugasse.

1069

Alte Oelgemälde
Kupferstiche, Miniature «, sowie antike Porzellane sucht
Sammler zu sehr hohen Pr . Gesl. Oss. u. 8. 945 Tagil .-B

Reparaturen
für Schreinernrbeitcn w
billinst ansacführt

Schreinerei Sckiwara.
_Rvonsirnste 13_

Nevaraturen
an Fahrrädern u. Gram¬
mophonen werden fackme-
mäst ausacr . Fr . Klaust,
Bleichstraste 15. Tel. 4806.

Nolladrn -Revaraturen
mit ka Material fertigt
Blumcr u. Sohn , Dop
heimer ^ Straste 01.berren-ll.AMnMer
Anirriiauna nach Mali.
Modernis .. Wenden und
Nmarbciten . L. Kritichaau.
Morihstrafie^ O.^ Ladeg._

Pelze
aller Art werden sauber

u . billig iimgearbeitet
Geisl -ernstrabe 7. 1. Et.
Modistin einvfiehlt stch.

Heteiienil raste 2. 1 r.

Rcuanfertinung und Auf.
arbeiten , in arau ohne
Preismi ' schlan. liefert

Fran A. Graeie.
1 Knnellciiitraste l.

früher  Gr . Burnitraste 3.Wem
schöne und haltbare

bei

KlW&Willst
11 Lanaaaffe 11.

i»b<*r der̂ Schüvenboin^-' th.
Frisier , n. Ondul . 1 Mk..
Koviw.. Ondul .. Fris . l .75,
auch Aniect . all. Haararb.
v. ausark . Haar . Steiner,
neben Residena-Thea ter.

Elektrische
Schönheits-Nagelpflege
Haarentf . d. Elektrolyse.
Anny Kupfer . Langg . 39J_I_
Schänbritsvil .. Nagelvil.
H. Rudori . Mittelstr . 4. 1.
an der Langgasse.

WnlieitspflMs"
Tora Bellinqee. Schmal-
bacher Strafte 14, 2. am
Nendcn, .Theater.
SchSnbeitsvil. Naqelvfll

Frieda M 'chel.
Launilsstr . 19. 2. Kochbr.

I LMiedm« 1
Frister -Modell

Mittwoch u. Freitag . abdS.
von 8—10 Uhr ges. Bolz.
tUbrechtilrape 34. Part.

Sonderverteilung an Koks
für Zentralheizungen.

Die Beaugsscheine für die bereits beantragten
Sonderauweisungen können von

Dienst »«. den 12. November ab.
im Büro Friedrichstraste 19, Zimmer 30, vormittags
von 9—12 und nachmittags von 3—5 Uhr abgeboltwerden.

Neue Anträge werden nur noch nachm ttags , und
awar bis aum 1. Dezember 1918, angenommen. F430

Wiesbaden, den 9. November 1918.
« _ Ter Magistrat.

ILsnunj 18 u.fSi.  Kovembe■

Mgemste LMMMsse.
Es wird w'ederholt darauf aufmerksam g macht,

daß Mitglieder mit Familienangehörigen verpflichtet sind,
einen Zusatzbeitrag von monatlich Mk. 1.20 an die Kasse
einzuzahlen Hierfür gewährt die Kasse Krankenhilfe an
diese Angehörigen. Wer mit Zahlung der Beiträge
2 Monate im Rückstände bleibt, kann Ansprüche auf
Famil enhilfe nicht geltend machen. Bei Nachzahlung
der Rückstände lebt der Anspruch nach einer Wartezeit
von 6 Wochen wieder auf. ' F203
_ _ Der Kassenvorstand.

Versteigerung.
Morgen Donnerstag , 14. Nov., mittag » 12 Uhr,

versteigere ich zrckolge Auftrags für Rechnung dessen den
es angeht im Hofe

22 Wellritzstratze 22:
1 braunes Arbeitspferd

öffentlich me stbietend gegen Barzahlung.
Georg Jäger , Auktionator und Taxator

Wellritzstr. 22. Gegr. 1897. Telephon 2448

Slrümpfe
— Socken  =

gute Qualitäten. 1197

Conrad Vutpius
TtJarktftraße 30 :: Ecke TJeugasse.

Reparaturen
an elektr.» mech. u. aufz. Spielsachen aller Art

für die Weihnachtszeit übernimmt
H. Schulz . Feinmechaniker, Kl.Schwalbacherstr. l4.

Wichtige Sache!
Das Anfahren von Kok», Kotzten, Holz,

Kartoffeln usw. wird streng reell besorgt, joivie
Fuhren aller Art in die Stadt sowie nach aus¬wärts unter Garantie.

August Reininger,
Wellritzstratze 37. :: Telephon 6199.

StenographieM
Wekbergel.

Unterricht ach dem Original» Sb, stem Gabelsberger.
(Leicht erlernbares ältestes verbreitetstes und leistungs¬
fähigstes deutsches Stenoaraphie-System.)

Hüll« AllsSM-jillllllS rÄ, bi.VÄ
Straße 9, Stadt. Kenfm. Fortbildungsschule, Gebäude
im Hofe links, Zimmer 3. Honorar 6 Mk. Meldungen
bei Beginn des Kursus im Unterrichtslokal.

Lteuograptzcu-Verciu « abelsberger, « . « .

MUe.rr«d«ril »v«risa »»s«r

bel^Lotterie
I» «««h»>e srssceii-e- i-, —

155000
260000
12000C
f10000

Hiai oho«* rtbzUi(.
SÄ Geldlose3Mk

Porto ... Line n 45 P g.
Zu haben in allen Lotterie-
;eschäften o.durch Plakate
'(rnn%''rh . Verk-lisIstellen
G ««»» r>> Kt I -
l. td. WJi'ti > »a oh ozo0(1.

XaffDenfomtieR
in aroster Auswahl , stets

Me Merik»
am Laaer.
_H . fltieiDB._Q!oIbaaf!e_9.

Kerzen
eingetrossen

M -Mlg . öulzblllh
Bärenstratze 4.

„Spezialität Nelly“

Viele Dankschreiben. Zum
Selbsträrben . leichte An-
>oend Kart . 3 u. 5 Mk.

F A. Snderleilh.
Münck'en. Karlsnlah 13.

6 . L"bi->. Wiesbaden.
_Bleichstraste 9._

MM »-Mbe
Vak. 60 Pf ., für ein mittl.
Zim. Droaerie Machen-
he mer, Ecke Bismarckring
u.,Dotzheimer Straße ._

la MumMs
— Stahlspähne —

noch vorteilh. aba. Drva.
Morbus . TaunuSstr ._ 25.

Der guteTabak P
wieder eingetrossen
Carl Erb

Ecke Bismarckring und
Bertr. mstlatze.

HM«

1HA1IATHEATER
MODERNES u. GRÖSSTES

LICHTSPIELHAUS '
KlRCHGASSE 72 • TEL.6157,

Erst -Aulführung!

Der Flieger von Goerz.
SchausjJiel in 4 Akten von Georg Jacoby mit

Eilen Rächten
und

Harry Liedike.
Hindenfiurg hat Zahnschmerzen.

Eine lustige Komödie.

Mittwoch. 13. November.
10. Lorstkvung Abonnement8.

Tie Jüdin.
Srohe heroische Oper «n 3 Akten

von Fr. Ellmenreich. Musik
von Haievy.

Kaiser Sigismund Hr. Wiegnerterzog Leopold, Hr.Schererordinal Brogny v. Manowarda
Prinzess. Eudora . Fr .Friedfeldta. G.
Eleazar. Juwelier . Hr. Streib
Recha, s. Tochter . Frl-EnglerthRuyqiero . Hr. Kipnis
Albert. Offizier. . Hr. Schmidt
Ein Wappenherold . Hr. Becker
Musik. Leitg. : Prof . Maunstaedt
Ans. «.30, Ende nach 3.43 Uhr.

Nesidenz -Theater.
Mittwoch 13 November.

Blaufuchs.
Komödie in 3 Akten von Franz

Herezeg.
Anfang 7. Ende nach 3 Uhr.

^dMMN ÄMtkf
Mittwoch, 13. November.

Vormittags 11 Uhr : Konzert
der Kapelle J’aul Freudenberg
m der Kochbrunnen-Trinkballe
1. Choral.
2. Ouvertüre zur Oper «Die

weiße Dame* von Boieldieu.
3. Gondolier-Walzer v. Roeder.
4. Reverences von Claviere.
5. Potpourri aus der Operette

•Der Zigeunerbaron - von
Strauß.

6. Durch Nacht zura Licht,
Marsch von Unrath.

(Wh « -KlWlt « ]
/tcmements-Konzerte.

Verstärkte Garnisonkapelle.
Leitung : Königl. Obermusik¬meister Weber.

Nachmittags 4 Uhr.
1. Militär-Marsch v. Schubert.
2. Ouvertüre «HunyadoLaszlov

von Erkel.
3. Erste Suite a. «L’Arlesienne

von G. Bizet.
Menuetto, Carillon.)

4. Tropenzauber , Walzer von
Bayer.

5. Festmarsch über ein Nieder¬
land. Volkslied von F. Lux.

6 Jägerchor aus der Oper
•Der Schmied von Ruhla»
von Friedr . Lux.

7. Potpourri aus »Die Czardas-
fürstin » von Kälmän.

Abends 8 Uhr:
1. Parademarsch von Möllen

dorf.
2. Ouvertüre zur Oper «Der

Kalif von Bagdad» von A.
Boieldieu.

3. Fanta e aus der Oper «Das
Glöck en des Eremiten*
von Maillart.

4. Walzer aus «Die Rose von
Stambul» von L/M'alb

5. Melodien aus «Drei alte
Schachteln» von Kollo.

6. Weinlied aus «Der lachende
Ehemann» von Eysler.

7. Potpourri aus «Die Afrika¬
reise» von Suppd.

! Alwin Neuss !
in dem vieraktigen Schauspiel

Der Cow boy*
Müllers Verhängnis.

Komödie.

Ab Samstag:

Henny Porten.
iiililllil’JilN
IVYilhcimstr . 8, Haltestelle Rheinstr . Tel. 14 0.

LOTTE  NEUMANN
in

Das Hexiein von GroB-Tornau
Ein Mädchen -Schicl sal in 4 Akten.
Interessante Naturbilder.

Der urge ungene
Paul Heidemann

in

Vater wider Willen!
Köstliche Posse in 3 Akten.

Anfang 4 Uhr.

(Vormais) jyUa 3 Marktstr. 26.
Täglich:

Künstler - Konzert.

se

Spezialität: Ausschank von Dortmunder
Union und Pschorr - Bräu
München . 1214

Telephon n P Kirchgasse
3031 UftlLy 31 18

Er tklassige Lichtspiele.
Erst - Aufführung.

Nur um 1000 Dollar.
Eine exzentrische Wette in 4 Abteilungen.

Detefetlvfilm mit Harry Hlggs.
Zwanzig Minuten Aufenthalt.
Lustspiel in 2 Akten mit Herbert Panlmttlier.

Lottchen und das hohe C.
Burleske mit Cläre Schwarz u. Harry Wagbalter.

Konzert der HanshapeUe.

I
KINEPHON

Tauuusstr . 1, nahe Koch Iran nen. Tel. 140.
Erst - Allein - Aufführung!

Der vielgelesene , vo’kstiimliche Roman von
W.  Heimburg

Schauspiel in 6 Akten mit Edith MdUer.

ss Liebesopfer es
Eine Ehe -Tragödie in 4 Akten.

Anfang 4 Uhr.

Tulpenstiel-
Konzert -Palasf!
Stiftstr . 18 . : Fernruf 1036 . ,

Täg 'ich die beliebten
Tulpenstlel - lionzerle abds . 7 >/2 Uhr 1

sowie das
November-Schlager -Pro^ramm.

Gastspiel ROSE BÜRO
Deutschlands bester weiblicher Humorist.

POT Paul Matin ett äq
der bekannte Bauchredner.

IO * Lotto Clusius m
_ Hof-Opernsängerin.

WS " 2 Drehers 2 AW
Komisches Bauernduett

>und das übrige erstkl . Programm.
Bunter Teil : Beginn punkt8.30 Uhr.
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